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Mit Weitsicht.
Für Sassenberg und Füchtorf.

SASSENBERG

Ihre Stimme am 
25. Mai 2014 
für die CDU.
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Sassenberg heute  

Unser Sassenberg präsentiert sich als liebenswerte Kleinstadt 
am Rande des Münsterlandes mit deutlichem Entwicklungspo-
tenzial. 

Im Innenstadtbereich entsteht ein modernes Einkaufszen-
trum, harmonisch integriert ins Stadtbild, den Bedürfnissen 
der Bürger angepasst, mit optimierter Verkehrsführung im 
Zentrum.

Das Naherholungsgebiet Feldmark erfährt eine deutliche 
Steigerung der Attraktivität durch die Erweiterung von Rad- 
und Reitwegenetzen und die Erneuerungen rund ums Strand-
bad.

Das Betreuungs-, Schul- und Sportangebot ist modern und 
umfassend für Kinder jeden Alters.

Ein voll erschlossenes Baugebiet im Osten der Stadt bietet 
gerade auch jungen Familien einen kostengünstigen Einstieg 
zum Traumhaus.

Angepasste Wohnangebote für unsere älteren Mitbürger 
ermöglichen ein selbstbestimmtes Leben bis ins hohe Alter.

Daran hat die CDU entscheidend mitgearbeitet.

  Sassenberg und Füchtorf – familienfreundlich – attraktiv – zukunftsorientiert

Wir haben für Sie erreicht:

Eine Innnenstadtentwicklung mit Augenmaß

Nach dem ersten von uns initiierten Bürgerforum wurde 2011 
durch den Rat der Stadt das „Qualitätssichernde Verfahren“ 
beschlossen. Dadurch haben wir eine einvernehmliche Lösung 
zur moderaten Bebauung des ehemaligen Scheffer-Geländes 
geschaffen, so wie Sie uns den Auftrag in der Bürgerabstim-
mung gegeben haben. Auf dieser Grundlage wird das ent-
stehende Einkaufszentrum in seiner Verkaufsfläche auf rund 
2.650 qm begrenzt und damit gegenüber der ursprünglichen 
Planung um rund 1.000 qm reduziert.

Die vollständige Übernahme der Kosten für den neuen Kreis-
verkehr durch den Investor, die am Ende langer Verhandlun-
gen erreicht werden konnte, bedeutet für die Stadt Sassen-
berg eine Ersparnis im sechsstelligen Eurobereich.

Die Optimierung der Verkehrsführung

Die CDU hat maßgeblich an der Entwicklung eines städtebau-
lichen Gesamtkonzeptes gearbeitet. Erste Resultate sind:

Der stark belastete Bereich an der Einmündung vom Klingen-
hagen zur Füchtorfer Straße wird noch im Jahr 2014 durch eine 
„Bedarfsgesteuerte Ampel“ entschärft.

100 Meter weiter an der Füchtorfer Straße ist eine zusätzliche 
Querungshilfe geplant, die die Sicherheit unserer Kinder auf 
dem Weg zum Schulbus oder zur Sporthalle weiter stärken 
wird. 
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  Sassenberg und Füchtorf – familienfreundlich – attraktiv – zukunftsorientiert

Kunstrasenplätze schon 2013

Ein langgehegter Herzenswunsch unserer Sportjugend ging 
damit in Erfüllung. 

Auf Antrag der CDU vom 24. Oktober 2009 finden die Aus-
schüttungen der Gewinnbeteiligungen der Sparkasse über 
Jahre ausschließlich für die Sportinfrastruktur Verwendung. 
Diese Gelder bilden den finanziellen Grundstock, der die 
schnelle Umsetzung ermöglicht.

Auch in den kommenden Jahren wird die CDU ein verlässlicher Partner sein, der sich einsetzt für 
die Belange der Jugend, die Bedürfnisse der älteren Mitbürger, der stets ein offenes Ohr hat für 
alle Alltagsprobleme seiner Bürger.

Ein Tourismuskonzept 

Die Entsandung des Feldmarksees konnte aufgrund einer 
Dringlichkeitsentscheidung des Rates schon im Jahr 2013 voll-
ständig durchgeführt werden, damit Sie und Ihre Familie den 
See auf lange Jahre wieder unbeschwert nutzen können. 

Wir haben es durch viele Gespräche und unseren Antrag ge-
schafft, ein Tourismusgutachten erstellen zu lassen. Heute 
sitzen alle Beteiligten an einem Tisch, um die Umsetzung vor-
anzutreiben. 
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Wir schaffen die Rahmenbedingungen, um Ihnen die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf zu ermöglichen.

Die Veränderung in der Schullandschaft hin zu einem leis-
tungsfähigen Schulangebot für Sassenberg wurde von der 
CDU zügig mit umgesetzt.

Die 2012 erfolgreich eingeführte Sekundarschule im Ganz-
tagsbetrieb bietet optimale Bedingungen für alle Kinder. Ko-
operationen mit dem Augustin-Wibbelt-Gymnasium und dem 
Berufskolleg in Warendorf ermöglichen den fließenden Über-
gang zu Abitur, Fachabitur oder Berufsausbildung. Außerdem 
setzt sie seit Beginn das Prinzip der Inklusion um und bietet 
individuelle Förderung für Kinder mit speziellem Förderbedarf.

In unseren bestens ausgestatteten Grundschulen findet der 
Unterricht unterschiedliche Ergänzungen; entweder durch die 
OGS in der Johannesschule oder durch die Modelle „Schule 
von 8 bis 1“ bzw. „Dreizehn plus“.

Der gesetzliche Anspruch auf Betreuung unserer Jüngsten ist 
in Sassenberg in vollem Umfang gewährleistet und jedem Kind 
bis zu sechs Jahren steht ein Kindergartenplatz in seiner Nähe 
zur Verfügung. 

Ergänzend dazu führen unsere Familienzentren in Sassenberg 
und Füchtorf Angebote zur Förderung der Kinder und Unter-
stützung der Familien vor Ort zusammen.  

Die Stadt hat in die Infrastruktur von Schulen und Kinder-
gärten viel investiert. Wir haben diese Entwicklung gerne in 
vollem Umfang unterstützt.

  Wirtschaft und Entwicklung

Mit den richtigen Investitionen in Bildung, 
Infrastruktur und Wirtschaftsförderung 
sichern wir die Zukunft unserer Kinder.

Die CDU wird alles daran setzen, 
den Industrie- und Gewerbestandort Sassenberg 
attraktiv zu gestalten.

Wir werden uns einsetzen:

• für eine engagierte Wirtschaftspolitik in unserer Stadt, 
um den Betrieben und Unternehmen die Basis für eine 
gute wirtschaftliche Entwicklung zu bieten und um Ihnen 
Ihren Arbeitsplatz vor Ort zu sichern

• für eine schnelle Bearbeitung von Anträgen bei  
Erweiterungen und Neuansiedlungen

• für eine bessere Verkehrsanbindung unserer Stadt an die 
Autobahnen der Region

• für den Ausbau der Erschließungsstraßen möglichst mit 
Radwegen

• für die Aufplanung ausreichender Erweiterungsflächen 
für Industrie und Gewerbe

• für die Stärkung unseres Einzelhandels         
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Die Energiewende, die Herausforderung des  
21. Jahrhunderts, ist auch in Sassenberg mit sei-
nen Ortsteilen angekommen: 

84 Prozent vom Strombedarf in Sassenberg könnte durch EEG-
Strom gedeckt werden, wenn eine sichere Verfügbarkeit wie 
bei Biomasse gewährleistet werden könnte. Die Erzeugungs-
anlagen sind vorhanden (58 MW peak). 

Erzeugt wird der Ökostrom in Biomassekraftwerken, Wind-
kraftanlagen und Photovoltaikanlagen. Diese 84 Prozent sind 
nur eine theoretische Größe. Um eine sichere 
Versorgung zu gewährleisten, müssten Kraftwerkstechnolo-
gien möglichst rund um die Uhr Energie bereitstellen können. 
Diese maximale Benutzerstundenzahl von 8.760 Stunden pro 
Jahr heißt 365 Tage 24 Stunden lang. Diese Verfügbarkeit kann 
man nur von Biomassekraftwerken erwarten. Bei Windkraft 
und Solaranlagen ist die Verfügbarkeit stark wetterabhängig. 
Bei Windkraft liegt die gesicherte Verfügbarkeit bei rund 20 
Prozent und bei Solaranlagen nur bei 11 Prozent.     
(Datenquelle-Deutsche Gesellschaft für Sonnenenergie e.V.) 

  Energie

Im Strom-Produzieren belegen die Bürger 
der Stadt Sassenberg mit 84 Prozent Platz 
„Eins“ im Kreis Warendorf. Die nächste große 
Herausforderung wird die Speicherung der 
erzeugten und zur Zeit ungenutzten Energien 
sein. Dieses wird eine Hauptaufgabe für eine 
erfolgreiche Energiewende sein.  
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  Finanzen

Kommunaler Handlungsspielraum erfordert eine 
den Aufgaben entsprechende Finanzausstattung.

Die Stadt ist auf einen ungeschmälerten Finanzausgleich 
durch das Land angewiesen.

Die Vorteile aus Geldwertstabilität, niedrigem Zinsniveau und 
erfolgreicher Wirtschaftspolitik des Bundes und den damit 
verbundenen erheblich gestiegenen Steuereinnahmen des 
Landes müssen in angemessener Weise auch unserer Stadt 
zugute kommen.

Kommunale Finanzpolitik kann nicht über die Maßen durch 
immer höhere kommunale Abgaben der Bürger finanziert wer-
den.

Eine Schuldenpolitik zu Lasten unserer 
Kinder und Enkel darf es in Sassenberg 
nicht geben.

Die CDU setzt sich dafür ein:

• alle Ausgaben weiterhin verstärkt auf ihre Notwendigkeit, 
ihren Umfang und ihre Dringlichkeit zu überprüfen

• allen Bürgern die Erhebung kostendeckender Gebühren und 
Entgelte zu erklären

• die geordneten Finanzen der Stadt beizubehalten

• eine sparsame Haushaltsführung durchzuführen

• in Offenheit den Bürgern zu sagen, was finanziell geht und 
was nicht

• die Pro-Kopf-Verschuldung weiter zu senken

• bei einer nachhaltigen Finanzpolitik das gesellschaftspoliti-
sche Ziel der Generationengerechtigkeit in den Mittelpunkt 
der Betrachtung zu rücken

• eine dauerhafte solide und seriöse Finanzpolitik mit mög-
lichst niedrigen Abgaben und Schulden zu schaffen.
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Sassenberg zeichnet sich durch ein besonders aktives, vielfäl-
tiges Vereinsleben aus. Mit großem persönlichen Einsatz en-
gagieren sich Sassenberger Bürger in zahlreichen Ehrenämtern 
im sozialen, kulturellen und sportlichen Bereich.

Ehrenamtliche Tätigkeit ist auch ein Zeichen dafür, dass die 
Menschen gerne in dieser Stadt leben, deshalb fördern und 
unterstützen wir bürgerliches Engagement nach Kräften.

Wir als CDU-Politiker wollen unseren Beitrag leisten und 
durch kontinuierliche vorausschauende Arbeit Sassenberg in 
allen Bereichen weiterentwickeln, unterstützt durch eine star-
ke Senioren Union und eine aufstrebende Junge Union.

 Zukunft gestalten

Helfen Sie uns mit Ihrer Stimme, dass wir 
gemeinsam für unsere Stadt und unser 
Gemeinwohl arbeiten können.

Beide Gruppen sind in unseren politischen Gremien vertre-
ten, bringen ihre Meinungen und Haltungen mit ein. Sie sind 
Garant für die Ausgewogenheit unserer Arbeit, zeugen von 
gutem sozialen Zusammenhalt, stehen für eine Politik mit 
Weitsicht.

Gemeinsam

Die Sassenberger Junge Union unterwegs

Auf einer Veranstaltung der Sassenberger Senioren-Union
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  Ihre Kandidaten für den Stadtrat

Wahlbezirk 1 Wahlbezirk 2

Wahlbezirk 2: An den Kuhlen, Anton-Böhmer-Str., Bleiche, Droschkenweg, 
Elve, Elver Dämmken, Erlenweg, E.-v.-Ketteler-Str., Glandorfer Str., Harkot-
ten, Im Wiesengrund, Kirchplatz, Kirchvenn, Laerer Str., Sassenberger Str. 
1–6, 8–24, 32, 34, Sensenstr., Ströätken, Tie, Wächterort, Zum Buckesch.

Markus Greiwe
39 Jahre 
Maschinenbaumeister
verheiratet, zwei Kinder
Laerer Straße 13
Tel. 0 54 26 / 93 31 69
Mail: Mgreiwe@osnanet.de

Persönlicher Vertreter: Thorsten Finke

Seit 2006 vertrete ich die Interessen der Füchtorfer Bürger im Rat 
der Stadt Sassenberg. Tätig bin ich im Sozial-, Jugend-, Kultur-, 
Sport- und Schulausschuss sowie im Betriebsausschuss für das 
Wasserwerk und das Abwasserwerk. In diesen Bereichen liegt der 
Schwerpunkt meiner politischen Arbeit. Zudem bin ich Mitglied 
im Ortsausschuss.

Seit vielen Jahren gehöre ich dem Vorstand der CDU Füchtorf an, 
aktuell in der Funktion des Schatzmeisters. 

Als  Familienvater liegen mir gute Betreuungsmöglichkeiten für 
Kinder und eine attraktive Schullandschaft am Herzen. Ich  möch-
te mich außerdem für wirtschaftsfreundliche Standortbedingun-
gen einsetzen.

Friedrich-Carl von Ketteler
49 Jahre
Land- und Forstwirt
verheiratet, zwei Kinder
Harkotten 1a
Tel. 0 54 26 / 80 76 12
Mail: fcvonketteler@t-online.de

Persönlicher Vertreter: Willi Buddenkotte

Ich vertrete die Interessen Füchtorfs seit 2009 sowohl im Rat der 
Stadt Sassenberg, als auch als stellvertretender Vorsitzender im 
Ortsausschuss. Meine Schwerpunkte in der Ratsarbeit liegen in 
den Bereichen: Infrastruktur, Städtebau, Wirtschaft, Land- und 
Forstwirtschaft.

Als Vorsitzender des Fördervereins Kunstrasenplatz half ich mit, 
den Kunstrasenplatz in Füchtorf zu realisieren.

Mein Hauptaugenmerk möchte ich in Zukunft sowohl auf die 
Orts- und Landschaftsentwicklung als auch die wirtschaftliche 
Entwicklung in Sassenberg und Füchtorf legen.

Wahlbezirk 1: Auf dem Esch, Brüggestr., Knapp, Knetterhauser Str., Loh-
mannstr., Loxtener Str. 10, Lütke Heide, Oesterweger Str., Paulinenhöhe, 
Peckeloher Str., Ravensberger Str., Rippelbaum, Sassenberger Str. 46–50, 
Schlatmanns Weg von 1–11, Stockmeyer-Straße, Subbern, , Zum Örtlinger 
Kreuz 5–8, Zum weißen Stein 1
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Wahlbezirk 3

Dirk Schöne
43 Jahre
Metallbauer
verheiratet, drei Kinder
Vinnenberger Straße 26
Tel. 0 54 26 / 80 77 47
Mail: dirkschoene@gmx.de

Persönlicher Vertreter: Ludger Möllenbeck

Seit 2012 bin ich der Vorsitzende der Füchtorfer Ortsunion. 
Nachdem ich bereits in den vergangenen fünf Jahren als sachkun-
diger Bürger im Ortsausschuss mitgearbeitet habe, kandidiere ich 
zum ersten Mal in einem Wahlbezirk. 

Als Vorsitzender des Fördervereins der Kita Blauland engagierte 
ich mich bei der Umgestaltung der Außenanlage in einen natur-
nahen Spielplatz.  

Ein besonderes Anliegen ist mir
• die bürgernahe Vertretung aller Füchtorfer Bürger.
• die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
• der bedarfsgerechte Erhalt der Wirtschaftswege.

Bitte sprechen Sie mich an!

Wahlbezirk 4

Matthias Pries
35 Jahre
Landwirtschaftsmeister
verheiratet, drei Kinder
Twillingen 2
Tel. 0 54 26 / 80 65 02
Mail: pries.matthias@web.de

Persönlicher Vertreter: Willi Beile

Ich habe nach meiner Ausbildung zum Groß- und Außenhandels-
kaufmann eine Weiterbildung zum Landwirtschaftsmeister absol-
viert. Zur Zeit bewirtschafte ich den elterlichen Familienbetrieb in 
Füchtorf. 

Ich engagierte mich als Beirat des SC Füchtorf und des Förder-
vereins Sportstätten für die Realisierung des Kunstrasenplatzes 
und arbeite weiterhin in beiden Gremien an der Entwicklung einer 
erfolgreichen Sportinfrastruktur mit. Die sportliche Förderung 
von Jung und Alt liegt mir besonders am Herzen. 

Die Interessen der Landwirtschaft und die der Bewohner des länd-
lichen Raums sind mir ein großes Anliegen.

Wahlbezirk 3: Aanepool, Am Bevergrund, Brink, Dech.-Kondring-Str., Fin-
kenstr., Hasenstr., Heinr.-Tellen-Str., Hoher Kamp, Jahnstr., Marienstr., Milter 
Str., Osteresch, Ringstr., Rüschkamp, Stiege, Vinnenberger Str., Von-Korff-
Str., Waterort, Wieselstr.

Wahlbezirk 4: Bernhardstr., Buschkamp, Düpe, Ferdinandstr., Georgstr., Gla-
neort, Gröblinger Str., Hägerort, Hauskämpe, In den Gärten, Johannesstr., 
Kettelstr., Langer Kamp, Mitberstr., Möllmanns Kamp, Nieländer, Reinhold-
str., Steinort, Twillingen, Velsener Weg, Wernerstr., Wittlers Garten.



10

  Ihre Kandidaten für den Stadtrat

Wahlbezirk 5 Wahlbezirk 6

Wahlbezirk 6: Achtermannstr., Bernhard-Tarner-Weg, Elverdesstr., Füchtor-
fer Str. 21–56, 60, Kolpingstr., Mertzstr., Sattlerstr., Schaefstr., Schlosserstr., 
Schmiedestr., Seilerstr., Siverdesstr., Uphuesstr., Von-Gall-Weg, Weberstr., 
Wickedestr.

Alfons Westhoff
59 Jahre
Landwirtschaftsmeister
verheiratet, drei Kinder
Gröblingen 122
Tel. 0 25 83 / 15 82
Mail: a.westhoff@t-online.de

Persönlicher Vertreter: Martha Weiß

Gerne möchte ich dazu beitragen, dass der Stadtrat ein lebendi-
ges und erfolgreiches Entscheidungs- und Mitbestimmungsorgan 
der Bürger ist. Im Infrastrukturausschuss liegt mir die organische 
und umweltverträgliche Entwicklung unserer Stadtteile Sassen-
berg und Füchtorf sowie der Bauerschaften Gröblingen und Dack-
mar besonders am Herzen. 

Eine soziale und nachhaltige Politik ist auch bei den Finanzen 
gefragt. Deshalb muss eine sparsame Haushaltsführung Priorität 
haben, damit nicht auf Kosten der zukünftigen Generationen 
gewirtschaftet wird.

Für die Zukunft muss sorgsam ausgelotet werden, ob eine kom-
munale Energieversorgung zu einer umweltbewussten und wirt-
schaftlichen Alternative entwickelt werden kann. 

Christian Borgmann
44 Jahre
leitender Angestellter, Handelsfachwirt
verheiratet, 2 Söhne
Elverdestraße 20
Tel. 0 25 83 / 30 24 75
Mail: fam-borgmann@web.de

Persönlicher Vertreter: Burkhard Ruhe

Wir leben da, wo andere Urlaub machen! 
Damit das so bleibt, setze ich mich für drei Themen ein:
1. Attraktivität für Handel und Industrie durch die Bereitstellung 

entsprechender Gewerbeflächen. Mit den Realsteuern können 
Angebote wie Freibad, Schulen und Kindergärten aufrechter-
halten werden.

2.  Attraktivität für junge Familien durch Baulandangebote. Da-
durch bekommen wir Facharbeiter für Handel und Industrie. 
Die Familien sorgen dafür, dass auch zukünftig genügend Kin-
der unsere Kindergärten und Schulen besuchen.

3. Attraktivität für den Tourismus: Feldmarksee, Vereinsleben und 
viele weitere Freizeitangebote sind nicht nur für die Touristen 
enorm wichtig, sondern werden auch von den Familien, Bürge-
rinnen und Bürgern hoch geschätzt.

Wahlbezirk 5: An der Düsburg, Auf dem Düsen, Buschestr., Düsbergstr., 
Emsort, Esch, Füchtorfer Str. 1–20, Gröblingen, Langewiese, Lappenbrink 
84, 86, 88–90, 95, 97, Poggenbrook, Steinkamps Heide, Tatenhauser Weg, 
Tondorfstr. 24–28, geradzahlig, 37–47, Torfkuhle, Von-Merveldt-Str., Von-
Schenking-Str., Von-Schilder-Str., Warendorfer Str.
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Wahlbezirk 7

Martin Arenhövel
41 Jahre
Bäckermeister
verheiratet, drei Kinder
von-Galen-Straße 8
Tel. 0 25 83 / 10 38
Mail: baeckerei.arenhoevel@t-online.de

Persönlicher Vertreter: Lothar Ollick

Seit 1999 gehöre ich dem Rat der Stadt Sassenberg an, seit 2004 
zusätzlich in der Funktion des stellvertretenden Bürgermeisters.
Mir liegt als Mitglied des Haupt- und Finanzausschusses ein so-
lider Haushalt besonders am Herzen; denn gute Finanzen sind 
nicht nur für weitere Investitionen wichtig, sondern auch ein 
Garant dafür, dass Rat und Verwaltung weiterhin selbstbestimmt 
handeln und entscheiden können. Wir müssen gleichzeitig alle 
Maßnahmen und Chancen nutzen, um die Infrastruktur in un-
serer Stadt ordentlich zu unterhalten und auszubauen. Wie das 
funktionieren kann, hat der Bau der Kunstrasenplätze eindrucks-
voll gezeigt.

So müssen wir alle an einem Strang ziehen, um wichtige Projekte 
z.B. die Freibad-Sanierung, aber auch die Neugestaltung unseres 
Naherholungsgebietes rund um den Feldmarksee zu realisieren.

Wahlbezirk 8

Werner Berheide
44 Jahre
Industriemeister
verheiratet, zwei Kinder
Poggenbrook 30
Tel. 0 25 83 / 94 05 05 
Mail: werner.berheide@t-online.de

Persönlicher Vertreter: Christian Griestop

Neben meiner Vorstandsarbeit in der CDU-Sassenberg und in 
der Mittelstandsvereinigung des Kreises bin ich seit Anfang 2012 
Ratsmitglied und im Sozial-, Jugend-, Kultur-, Sport- und Schul-
ausschuss tätig. 

Im Fokus steht bei mir Sassenberg als liebens- und lebenswerte 
Stadt zu erhalten. Das möchte ich durch die bewusste Stärkung 
der Wirtschaft einerseits und die gezielte Unterstützung aller 
Belange  unserer Kinder und Jugendlichen andererseits erreichen. 
Da ich seit vielen Jahren in der Freiwilligen Feuerwehr aktiv bin, 
mittlerweile als Hauptbrandmeister, weiß ich, wie unverzichtbar 
ehrenamtliches Engagement ist. So ist die Förderung des Ehren-
amtes mir ein besonderes Anliegen.

Wahlbezirk 7: Antegoren, Brookstr., Drostenstr., Eichenweg, Friedhofstr., 
Grüner Grund, Hesselstr., Klingenhagen, Reckstr., Reckweg, Reinharzstr., 
Schachblumenweg, Schloßstr., Tondorfstr. 1–23, 33, 35, Von-Casum-Weg, 
Von-Galen-Str., Von-Horsteloh-Str., Von-Nagel-Str., Von-Twist-Str., Zur 
Hessel.

Wahlbezirk 8: Beethovenstr., Brahmsstr., Fontaneweg, Gartenweg, Go-
ethestr., Haydnstrasse, Heckenweg, Hesselgrund 1, Johann-Strauß-Str., 
Lappenbrink 3–21, 23–41, 42–52, 54–83, 85–87a, ungeradzahlig, Lisztstr., 
Mozartstr., Schillerstr., Schubertstr., Schumannstr., Strote, Wagnerstr., Was-
serstr., Wickenkamp, Zum Brökeland 1–8a
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  Ihre Kandidaten für den Stadtrat

Wahlbezirk 9 Wahlbezirk 10

Wahlbezirk 10: Brook, Carl-Zeiss-Str., Dackmar, Daimlerring, Elisabeth-
str., Flachskamp, Graffelder Esch, Greffener Str., Kampstr., Kiärkenkamp, 
Künnenkamp, Langefort, Neumühlenstr., Porschestr., Robert-Bosch-Str., 
Robert-Linnemann-Str., Rudolf-Diesel-Str. 1, Siemensstr., Telgenkamp, Voh-
rener Str., Warendorfer Landweg, Zum Hagenbach.

Dieter Sökeland
55 Jahre 
Kaufmännischer Angestellter
verheiratet, drei Kinder 
Dreihüm 11
Tel. 0 25 83 / 45 35
Mail: d.soekeland@googlemail.com

Persönliche Vertreterin: Lydia Venhaus

Seit 1999 bin ich Mitglied im Stadtrat und in den beiden letzten 
Perioden Vorsitzender des Sozial-, Jugend-, Kultur-, Sport- und  
Schulausschusses sowie Mitglied im Infrastrukturausschuss.

In der neuen Wahlperiode möchte ich die Interessen meines 
Wohnbezirkes im Rat vertreten. Wichtige Aspekte hinsichtlich der 
weiteren positiven Gestaltung in Sassenberg sind für mich:
Intakte Schulen, Kindergärten und Sportanlagen, der Erhalt des 
Freibades, genügend preiswertes Bauland, der Ausbau des Park-
platzes an der Gaststätte Silberfuchs. 

Die Unterstützung der Sassenberger Vereine liegt mir besonders 
am Herzen, da hier durch die enorme ehrenamtliche Arbeit ein 
großer Beitrag zum Wohlbefinden in Sassenberg geleistet wird.

Helmut Ostlinning
50 Jahre
Landwirt
verheiratet, drei Kinder
Dackmar 35
Tel. 0 25 88 / 10 07
Mail: helmut-ostlinning@t-online.de

Persönlicher Vertreter: Ludger Sparenberg

Als Landwirt liegt mir die Vertretung landwirtschaftlicher Be-
lange besonders am Herzen. Wichtige Punkte sind dabei z.B. der 
Erhalt und die kontinuierliche Pflege der Wirtschaftswege und die 
Förderung der Wasser- und Bodenverbände.

Zu einer guten Stadtentwicklung zähle ich aber ebenso die Bereit-
stellung günstiger Baugebiete für Familien und Gewerbeansied-
lungen.

Nur beide Belange zusammen können unsere lebens- und liebens-
werte Stadt weiterentwickeln.

Wahlbezirk 9: Ambrosiusstr. 1–9, Aug.-Wibbelt-Str., Christian-Rath-Str., Drei-
hüm, Droste-Hülsh.-Str., Flachsstr., Hanfstr., Herm.-Buschius-Str., Karl-Wa-
genfeld-Str., Lessingweg, Marg.-Windth.-Str., Pictoriusstr., Schlaunstr., Schü-
ckingstr., Schürenstr., Stadtkamp, Tüleck, Uhlenbrink, Uhlenknapp, Vom-
Stein-Str., Zu den Diekeskuhlen, Zum Brökeland 9–27, 28–35, Zum Uhlenbrink
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Wahlbezirk 11

Frederik Holz
25 Jahre 
Student der Politik- und Wirtschaftswisssenschaften
ledig
Friedhofstraße 4
Tel.: 0 25 83 / 8 27 98 37, Mobil: 01 76 / 82 04 96 07
Mail: FrederikHolz@gmx.de

Persönlicher Vertreter: Ralf Merkentrup

Ich trete in der CDU als der jüngste Kandidat an. Vielen Sassen-
bergern bin ich bereits durch meine frühere ehrenamtliche Arbeit 
beim VfL Sassenberg bekannt. 
Auf mein Engagement hin konnte letztes Jahr die Junge Union 
in Sassenberg und Füchtorf aus dem Dornröschenschlaf erweckt 
werden. Durch meine Ausbildung in der Industrie sowie dem 
jetzigen Studium an der Universität Münster kann ich politische 
Sachverhalte auch in einem größeren Kontext sehen und beur-
teilen. Für die nächste Wahlperiode möchte ich mich für eine 
nachhaltige Finanz- und Wirtschaftspolitik stark machen und alle 
politischen Sachverhalte um den Blickwinkel der jüngeren Gene-
ration erweitern. 
„Die langjährige Erfahrung der Einen und die Ideen und Vorschlä-
ge der Neuen schaffen eine solide Grundlage für eine gute und 
nachhaltige Politik für Sassenberg und Füchtorf.“

Wahlbezirk 12

Helmut Peitz
45 Jahre
Technischer Angestellter
verheiratet, zwei Kinder
Taubenstraße 3
Tel. 0 25 83 / 30 34 53
Mail: Helmut_Peitz@gmx.de

Persönliche Vertreterin: Sandra Brinkmann

Ich kandidiere zum zweiten Mal nach 2009 für die CDU bei einer 
Kommunalwahl.

In den vergangenen 5 Jahren konnte ich als sachkundiger Bürger 
der CDU-Fraktion Sassenberg bereits Erfahrungen im Sozial-, 
Kultur-, Jugend-, Schul- und Sportausschuss sammeln und viele 
gute und wichtige Entscheidungen für die Bürger in Sassenberg 
mittragen.

Auch in der nächsten Wahlperiode möchte ich mich aktiv für die 
Interessen meiner Mitbürger einsetzen. Deshalb zähle ich auf Ihre 
Stimme bei der Kommunalwahl 2014.

In meiner Freizeit musiziere ich im Gebrasa Blasorchester und för-
dere durch meine Arbeit im Vorstand aktiv die Jugendausbildung. 

Wahlbezirk 11: Breslauer Str., Danziger Straße 4–52, Dresdener Str., Feld-
mark 1 + 2, Hagenheis Wieske, Hilgenbrink, Königsberger Str., Leipziger 
Weg, Löcknitzer Str., Plöwener Str., Reichenbacher Str., Versmolder Str., Zum 
Hilgenbrink.

Wahlbezirk 12: Am See, Azaleenweg, Diet.-Bonhoeffer-Weg, Edith-Stein-
Weg, Erich-Kästner-Str., Feldmark 3–5, Fichtenstr., Fliederstr., Föhrenweg, 
Geschw.-Scholl-Weg, Heidestr., Im Herxfeld, Joh.-H.-Wichern-Str., Karl-
Leisner-Str., Kastanienweg, Max.-Kolbe-Str., M.-Luther-King-Str., Moorweg, 
Rotdornweg, Sanddornweg, Tannenweg, Weißdornweg, Zum Knapp.
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  Ihre Kandidaten für den Stadtrat

Wahlbezirk 13 Kandidatinnen der Reserveliste

Wolf-Rüdiger Völler
62 Jahre
Filialdirektor i.R. 
verheiratet
Bekassinenweg 30
Tel.: 0 25 83 / 8 69, Mobil: 01 70 / 4 75 77 60
Mail: ruediger.voeller@t-online.de

Persönlicher Vertreter: Martin Havermann

Als Fraktionsvorsitzender arbeite ich mit meinen Fraktionsmit-
gliedern konsequent an den zur Entscheidung stehenden Ent-
wicklungen und hinterfrage diese, damit die notwendigen Gelder 
zum Wohle der Stadt und seiner Bevölkerung eingesetzt werden. 
Finanz- und Wirtschaftspolitik hat aufgrund meiner beruflichen 
Ausrichtung mein besonderes Interesse.

Bei meiner politischen Arbeit habe ich gerne ein offenes Ohr für 
Fragen und Anregungen und beziehe diese in meine Fraktions- 
und Ratsarbeit ein.

Sandra Brinkmann
37 Jahre, 
Diplom-Oecotrophologin
Kastanienweg 8
Reservelistenplatz 14

Wahlbezirk 13: Amselweg, Anemonenweg, Bekassinenweg, Birkenweg, Birk-
huhnweg, Brachvogelweg, Drosselweg, Fasanenweg, Ginsterstr., Holunder-
str., Kiebitzstr., Kiefernweg, Lerchenweg, Meisenweg, Pirolweg, Rosenstr., 
Rosenweg, Schnepfenweg, Schwalbenring, Steinbrink, Taubenstr., Vennstr., 
Wacholderstr., Wachtelweg.

Martha Weiß
46 Jahre, 
Hausfrau
Poggenbrook 6
Reservelistenplatz 15
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   Kreistagswahl 2014

Am 25. Mai 2014 wählen Sie auch die Abgeordneten für den 
Kreistag des Kreises Warendorf.

Als Kreistagskandidat der CDU in Sassenberg und Füchtorf 
stelle ich mich erneut zur Wahl:

Willi Pries
63 Jahre
Staatlich geprüfter Landwirt
verheiratet, drei Kinder
Twillingen 2, 48336 Sassenberg
Tel. 0 54 26 / 13 72

Seit 1999 gehöre ich dem Kreistag an, aktuell bin ich im Bau- und 
Finanzausschuss tätig, außerdem Mitglied im Polizeibeirat. 

Im Baubereich ist heutzutage energieeffizientes Sanieren der 
kreiseigenen Immobilien von ganz besonderer Wichtigkeit, um die 
laufenden Kosten deutlich zu verringern.

Die konsequente Senkung der Schulden sowie der Aufbau eines 
Pensionsfonds sind unerlässlich, damit auch der nächsten Gene-
ration noch finanzielle Spielräume bleiben. Daran wurde in den 
letzten Jahren hart gearbeitet und z.B. eine Reduktion der Kredit-
schulden um 14 Mio. Euro seit Amtsantritt des jetzigen Landrats 
erreicht. 

Am 25. Mai 2014 kandidiere ich in Beelen und in den Kommu-
nalwahlkreisen 9 und 10 in der Stadt Sassenberg. Die Einwoh-
nerzahl von Beelen reicht nicht für einen eigenen Kreistags-
wahlkreis und somit reicht mein Wahlkreis bis in den Süden 
und Osten der Stadt Sassenberg.

Robert Strübbe
50 Jahre
Landwirt u. Fachassistent in der Lebensmittelüberwachung
verheiratet, eine Tochter
Clarholzer Straße 6, 48361 Beelen
Tel. 02586/393

Ich bin seit 1994 Mitglied des Kreistages. 

Aktuell leite ich den Ausschuss für Arbeit, Soziales und Gesund-
heit und bin Mitglied im Ausschuss Kinder, Jugend und Familie. 

In diesen Bereichen möchte ich gerne engagiert meine Arbeit 
fortsetzen.

Kreistagswahl 2014: 
Ihre Stimme für uns!

Ihre Stimme am 
25. Mai 2014 für die CDU.
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  Bürgermeister Josef Uphoff

Die Stadt Sassenberg braucht auch in Zukunft einen starken 
Bürgermeister. Deshalb hat der CDU-Stadtverband Josef 
Uphoff abermals für das Amt des Bürgermeisters nominiert.

Seit seinem Amtsantritt am 1. Oktober 2002 hat er die sehr 
positive Entwicklung unserer Stadt Sassenberg maßgeblich 
mitgestaltet. Dabei gehört es zu seinem Selbstverständnis, die 
Bürgerschaft in allen politischen Entscheidungsprozessen um-
fassend zu informieren und zu beteiligen.

Seine persönliche Integrität gepaart mit politischem Geschick 
und der Fähigkeit, im breiten Konsens tragfähige Lösungen 
zu erarbeiten, versprechen auch in Zukunft eine erfolgreiche 
Stadtentwicklung.

Die Stärkung der Sassenberger Innenstadt und des Füchtor-
fer Dorfkerns mit ihren Einzelhandels-, Dienstleistungs- und 
Wohnangeboten liegen ihm am Herzen. Die Weiterentwick-
lung und Neuausweisung von Wohnquartieren und Ge-

werbe- und Industriegebieten erfolgt unter Bewertung unter-
schiedlichster Interessen, die fair gegeneinander abgewogen 
werden.

Die Familienfreundlichkeit unserer Stadt ist dadurch weiter 
gestärkt worden. Hierzu gehört auch die Neuausrichtung 
unseres Schulangebotes durch den im Jahr 2012 begonnenen 
Aufbau unserer Sekundarschule oder die Verbesserung der 
Sportinfrastruktur durch den Bau von zwei Kunstrasenplätzen.

Eine stabile Haushaltspolitik in Verbindung mit einer rückläu-
figen Verschuldung und einer starken Unterstützung ehren-
amtlichen Engagements sichern seine erfolgreiche Tätigkeit.

Unser Kandidat für 
die Stadt Sassenberg:
       • bürgernah 
       • kompetent 
       • zuverlässig

SASSENBERG

www.cdu-sassenberg.de

Ihre Stimmen am 
25. Mai 2014 für Josef Uphoff 
und die CDU.


